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Beilage zu Nr . 3VV her Karlsruher Zeitung .
Sonntag , 2L Dezember L8IB-

Deutschlarrd .
^ Metz , 18. Dez. Wie in Beziehung auf Volksschul¬

wesen Frankreich weit hinter Deutschland zurücksteht , so
auch hinsichtlich des Taubstummen- Unterrichts. Während z. B.
letzteres aus 26,700 Taubstumme 75 Taubstummeu-Jnftitute
zählt, hat erstereS bei 29,550 Taubstummen nur 53 derartige
Anstalten . Auch in Lothringen machte sich der Mangel
vn genügender Fürsorge für derartige Unglückliche fühlbar.
Dem bestehenden Bedürfnisse soll nun durch Errichtung

iner Taubstummen - An st alt in hiesiger Stadt abze-
holfen werden . Die hiezu erforderlichen Gebäulichkeiten
And kürzlich angekauft worden; die Eröffnung wird voraus¬
sichtlich nächsten Sommer erfolgen. AIS Lehrer beabsichtigt
man tüchtige Kräfte aus Altdentschland zu berufen ; bezüg¬
liche Verhandlungen sind bereits angeknüpft. Zur Auf-
mahme sind bis jetzt ca. 30 Zöglinge im Alter von 7—12
Zähren vsrgemerkt .

Frankreich.
^ Paris , 18. Dez . Der Dreißiger - Ausschuß fuhr

Hestern unter dem Vorsitz des Hrn. Ba 1 bie in der Gene¬
raldebatte über das Wahlgesetz fort.

Hr . Tallou empfiehl : eine Erhöhung der für die Wahlberechti¬
gung erforderliche « Alters und der Domizildauer , will aber keinen
förmlichen Antrag stellen, so lange nicht die Regierung ihren Stand¬
punkt zu erkennen gegeben hätte . Hr . Vingtain empfiehlt als
Grundlage für das allgemeine Stimmrecht zwei G meiudeliAen ; die
« ße mit zweijährigem Domizil und 25jährigrm Alter , di« zweite mit
bjährigem Domizil , Mjährigem Alter und 20 Fr . Grundsteuer . Nach
her erste» Liste soll der Senat gewählt werden , ein Senator für jede«
Arrondissement , und zwar aus den Höchstbesteuerten ; na h der zweiten
Liste soll das Abgeordnetenhaus gewählt werden , und zwar je ein Ab¬
geordneter sür 30,000 Wähler au « der Reihe Derer , welche berechtigt
sind , in dm Senat zu wählen . Mit andern Worten : Jedermann
fou für den Senat Wähler und für da « Abgeordnetenhaus wählbar
fein . Dieses System , meint Hr . Vingiam , wäre eine glückliche Mi¬
schung zwischen allgemeinem Stimmrecht und Zensur . Hr . Cözanne
vertheidigt im Großen und Ganzm den Dufaurchchen Entwurf . Hr .
> . Lefösre - Pontalis das System indirekter Wahlen . Nächste
Sitzung Freitag .

Der eben erst zum Bischof von Autun ernannte Msgr.
Leseleuc de Kerouarn ist Plötzlich am Schlage gestorben .— Gras Chaudordy wartet nur die Ankunft LeS Hrn.
Lanfrey ab, um sich nach Bern zu begeben und dort seine
Beglaubigungsschreiben zu überreichen ; er gedenkt noch vor
dem neue» Jahr für einige Tage nach Paris zurückzukeh¬
ren . — Der Marquis de Clermont - Tönnerre , der
neue französische Geschäftsträger in den Vereinigten Staa¬
ten, geht heute nach Washington ab . Der Marquis de
Noatlles wird ihm dort schleunigst die Geschäfte über¬
geben und dann nach Paris kommen , um seine Beglaubi¬
gungsschreiben für den italienischen Hof abzuholen.

Bazaine befindet sich noch immer in Trianon ; es
Ist ihm gestattet, seine Frau und Kinder dort zu empfangen,lieber die Frage , ob und wann er nach der St .-Margare -
then - Insel zn transportiren wäre, ist noch nichts entschieden ;der Direktor der Abtheilung für Gesangenenansialten im Mi¬
nisterium des Innern, Hr. Jaillan , welcher sich zur Be¬
sichtigung der Oertlichkeiteu nach der Insel begeben Halle ,wird erst morgen zurückerwartet . — Ein Blatt hatte gestern
gemeldet, daß der Marschall Mac - Mahon in sehr ange¬
griffenem Zustande von seinem Ausfluge nach dem Loiret-
Departemeut zu ückgrkrhrt wäre und daß der Arzt ihm eine
mehrtägige Ruhe anbefohlen hätte. Die Meldung wird os-
siziell für unbegründet erklärt ; der Marschall erfreue sichder trefflichsten Gesundheit.

Sri -derkai»d- .
** Haag , 17 . Dez. Der Muster der Kolonien , Fransen

pan de Putte , erhielt heute Morgen ein Telegramm von
dem Oberbefehlshaber der holländischen Expedition nach
Atchin , Generalleutnant van Swietea , ä> ä . Siboga ,15 . Dez. , «ach welchem die ganze Exp . oitionsarmee bei
Atchin gelandet sei und sich bei Gighen versammelt habe.
Die Festung Nwesapi an der Mündung des Flusses Atchin
sei von den holländischenTruppen genommen. Van Swieten
werde sich »ach Nwesapi begeben und habe weitere Re-
kongnokzinmgen angeordnet. Der Gesundheitszustand der
Truppen sei befriedigend nnd die Armee habe vor dem
Feinde noch keine Verluste erlitten.

Badischer Landtag .
* Karlsruhe , 19. Dez. Das von der Zweiten Kam¬

mer in der heutigen Sitzung angenommene Gesetz , betr. die
Erhöhung der Pensionen und Sustentationen der
Zivildieuer , lautet :

Art . 1. Die Ruhegehalte derjenigen Zivildiener , welche
vor Erlassung dieses Gesetzes und ohne in den Genuß der

die Budgetperiode 1872/73 eingetretenen allgemeinenB soldmigS- und Gehaltsaufbesserung gelangt zu sein , auf
Grund der Gesetze vom 30 . Jan . 1819 , Reg.- Bl . Nr. 4,vom 3. Aug . 1844, Reg .-Bl . Nr. 17 , vom 27 . Dez. 1848,
Reg.-Bl . 82. vom 31. Dez. 1831 , Reg.-Bl . v . 1832 Nr. 3
und vom 28. Aug . 1835, Reg . - Bl . Nr. 39, pensionirt wor¬
den sind, deßgleichen die auf Grund des Art . 6 des letzt-
bezeichneten Gesetzes unter den gleichen Voraussetzungen
«mgwiesenen Sustentationen » erden , soweit für dieselbendie badische Staatskaffe oder Fonds von Lehranstalten ein-
Mreten haben , mit der Wirkung vom 1. Novbr. 1873 an

dergestalt erhöht, daß je bis zum Betrage von 500 fl. —
15 Prozent von dem überschüssigen Betrag bis zu 1000 fl.10 Prvz , und von über 1000 fl . bis zu 1750 fl . 5 Proz.
dem Ruhegehalt und der Sustentation zugelegt werden, mit
der Beschränkung jedoch,

1) daß die Ruhegehalte durch die Aufbesserung nicht über
die von den betreffenden Dienern zuletzt bezogenen Aklivi-
tätsgehalte erhöht werden und

2) daß durch die Zuschläge die Ruhegehalte der nach den
ersterwähnten drei Gesetzen penstonirteu Diener den Satz
von 1750 fl. und die Ruhegchalte der nach dem Gesetz vom
28 . August 1835 penstonirteuDiener den Satz von 500 fl.
nicht übersteigen.

Art . 2 . Die Pensionen und Sustentationen jener An¬
gestellten , welche nach der allgemeinen Gehaltsaufbesserung
zur Ruhe gesetzt worden sind, oder noch werden, welche aber
nach den gesetzlichen Bestimmungen geringere Beträge zu
beziehen haben , als sie erhalten haben würden , wenn sic
vor der allgemeinen Gehaltsaufbesserung in den Ruhestand
getreten wären und an der durch vorstehenden Artikel ge¬
währten Aufbesserung Theil genommen hätten , werden auf
die letzteren Sätze erhöht.

Battsch- Ghrosik.
- Karlsruhe , 18. De ; . ( Kreisversammlung .) 4 ) Ueber

die Thätigkeit der Wanderlehrer berichtet Friderich und
empfiehlt de» Antrag de« KreiSauSschusseS. Der Gehalt des Kreis -
Wanderlehrers Märklin wird unter Ertheilung einer Zulage von
200 fl . zu bisherigen 1100 fl . aus 1300 fl. jährlich festgesetzt , die Ta -
gekgebührcn desselben werden von 3 fl . auf 3 fl . 30 kr. erhöht . P a -
ravici » i unterstützt diesen Antrag ebenfalls , und wird derselbe ein¬
stimmig angenommen .

5 ) Ullmann berichtet über die Errichtung einer KreiS - Ver -
p flegungSan stalt für die Kreise Karlsruhe und Baden ( in der
Hub ) . Antrag : Die Kreisversammlung wolle a . den ausgestellten
Kostenvoranschlag gut heißen ; b . das ausgestellte Anstaltsstatut , sowie
das zwischen den Kreisausschüfsen Karlsruhe uni » Baden abgeschlossene
llebercinko armen genehmigen ; o. den ernannten Verwaltungsrath er¬
mächtigen , das uöthige Kapital in der Höhe von 55,000 fl. durch
Kapitalausnahme auf 30jährige Annuitäten zu beschaffen und ä . zur
Bestreitung des Aufwandes der Anstalt au Verpflegungskosten im 2 .
Halbjahre 1874 dir Erhebung einer Umlage von 0,5 kr. auf 100 fl.
des Armensteuer - KapitalS genehmigen . Paravicini beantragt An¬
nahme der UebereinkvmmenS und Statut » einstweilen auf 2 Jahre .

Köhler will nur über das Uebereinkommea abgestimmt haben .
Schmidt (Pforzheim ) will wissen, wie hoch der Aufwand sür einen
Pflegling sich belaufe . Friderich glaubt , daß 160 fl ., höchsten «
180 fl. bei 250 bis 300 Pfleglingen himeichen werden . Spangen -
berg will die Hub als Pfand eingesetzt haben ; Friderich glaubt
jedoch , daß die beiden Kreise das Kapital bei Geldinstituten ohne
Pfandeinlrg : billiger erhalten werden . Der Antrag wird in allen
seinen Theilen genehmigt . '

6) Korrektion der Straße von Ettlinge « nach Pforzheim
bezhw . von Reichenbach nach Bringen . Antrag : Die Kreisversamm¬
lung wolle ihre Zustimmmmg ertheilen zu dem Projekte und Kosten -
Überschlag a . der in dritter Reihe großh . Master - und Straßenbau -
Inspektion Karlsruhe zur Umgehung der sog. Bernhöllßeige zwischen
Auerbach und Ellmendingen vorgeschlagenrn Linie , und b . der in erster
Reihe zur Umgehung der Straßcnstrccks zwischen Dietlingen und
Brötzingen vorgeschlagenen Linie . Von Paravicini empfohlen, -
werden beide Anträge angenommen . ( Schluß folgt .)

L Karlsruhe , 18 . Dez . ( Kr eisversamm lung . ) Vom
Kreisausschuß wird der Antrag eingebracht , die Aufnahme der Straße
vom Ettling er Bahnhof über Mörsch , Neuburgweier au den
Rhein in den Landstraßen - Berband Großh . Regierung zu empfehlen .
Aus Befürwortung von Paravicini und Köhler wird derselbe
einstimmig genehmigt .

Bei der hierauf erfolgten Wahl einer Rechnungsprüfungs - Kommission
werben Direktor Weber von Bruchsal und Notar Sauer von
Pforzheim ernannt .

Namens des Kr .isauSschuffeS berichtet Leichtlin über die Theil -
nahme des Kreises an dem hiesigen Luisenhause und empfiehlt
warm den Antrag der Ausschusses , welcher lautet : Die Kreisvrrsamm -
lnng wolle genehmigen , daß b,i Verpflegungsverträgen für Armen¬
kinder im Aller unter 6 I ihren mit dem Luiscnhaus in Karlsruhe der
Krei » bis zur Höhe von 60 fl . sich beiheiligt , wenn die andere Hälfte
der geforderten Summe von der betr . Gemeinde getragen wird . Kai¬
ser und Lenz sprachen gegen den Antrag , vr . Ullmann und
Günther dafür , Letzterer beantragt die Bewilligung mindestknS auf
1 Jahr , womit sich Paravicini einverstanden erklären kann .
EhriSmann will einen Unteistützungsbcitrag für das LuisenhauS
au « Humanitätsgründen bewillige «. ES sprechen noch Hettinger ,
Weber rc. Der Antrag erhält bei der Abstimmung die Stimmen¬
mehrheit nicht .

Hierauf berichtet Weber über die Rechnung derKreis -
kasse ; dem R -chncr Kirsch wird unter Anerkennung vorzüglicher
Dienßführung da» Absolutortum erthrilt . Der Voranschlag pro 1874
wird genehmigt . ( Es stad darnach auf 1000 fl. Steuerkapital aus
172,501,385 fl. zu 12 */« kr. 36,656 fl. allgemeine Umlage und aus
207,522,797 fl. zu 10 »/, kr. 36,893 fl. Armeuumlage zu bezahlen .

Schluß der heutigm Sitzung . Morgen Aufstellung der Vorschlags¬
listen zur Ernennung der BezirkSräthe und Schluß der Versammlung .

2s. Mannheim , 18 . Dez. Wie wir so eben erfahren , geht das
Archiv für Theorie und Praxis des allgemeinen
deutschen Handel « - und Wechselrecht « von vr . F . v .
Busch mit dem 4. Bande der neuen Folge au « dem Arnoldr ' schen
» erlag zu Leipzig in den Verlag der Karl Hrymann ' schen BerlagS -
handlung für R -chtS - und StaatSwiffmschasten zu Berlin über , nimmt
aber gleichzeitig da « Löhr -Hartmauu '

fchr Zmtralorgan und C -ttm ' s

Wochenschrift sür deutsche« Handel « - und Wechselrecht i« sich auf »
während mit Neujahr 1874 die Stegemann '

sche Sammlung der Rechts ,
grundsätze de » Reichs -Oderhandelsgerichts eingeht . Da überdies die
bisher in einzelnen Heften vom Reichs -Olmhandelsgerichts -Anwalt
vr . Calm herauSgegebene Sammlung dieser Rechisgrundsätzr mit
Busch '« Archiv verbunden werden wird , so wird letztere« einen lite¬
rarischen Sammelpunkt des Handelsrecht « im weitesten Sinne bilde «
und eine nothwendige Ergänzung zu der Sammlung der Entscheidun -
gen des ReichS -ObeshandelSgerichls sein. Viele der namhafteste «
Männer der Wissenschaft und der Praxis haben ihre thätigr Mitwir¬
kung bei dem Archiv zugesagt , daS dadurch in der Lage ist, seinem
Leserkreis nur daS Gediegenste kielen zu körrn -r . Es werden künftig
zwei Bände , und zwar je in fünf einzelnen Heften , per Jahr ersehet -
urn , um rasch da « Neueste liefern zu können ; der Preis de« Bandes
wird sich auf 2 ' /, Thaler stellen, so daß die Anschaffung auch weitere «
Kreisen möglich sein wird .

O Baden » 18 . Dez . Tag für Tag mehr äußert sich die große
Umwandlung , welche mit Baden seit Aufhebung de » Spiels vor
sich geht . Auf d-r einen Seile find es schwere Opfer , die gebrachtwerden müssen . Geschäfte , die ihr LebenSclement in der vergangene «
Glanzzeit Baden « Hallen , wie Fri emläde « , Modegeschäste , Handlungen
für Luxusartikel , erhalten herbe Schläge , oder gehen , wenn st- nicht
aus eigene Mittel gebaut find . zu Grund - , und die Bermiether möb -
lirter Wohnungen können nichts Besseres thun , als so schnell al « mög¬
lich ihre Möbel zu verkaufen und den Kaufpreis zu etwa « Anderem
zu verwenden . — Aber auf der andern Seite geht der Zuzügvo »
Fremden , die sich auf längere Z it und ständig hier nied -rlaffen .immer fort , und der Nachfrage nach unmöbiirte » großen Wohnungenkann nicht Genüge geleistet werden . Die Herstellung neuer Wohnungenwird daher nicht ab- , sondern zunehmen , und allen den Gewerben ,welche mit dem Baugewerbe zusammenhäirgen , sind für die nächste »
Jahre gute Ausfichten eröffnet . Die mit dem Häuserbau zusammen -
hängenden Gewerbe sind überhaupt hier fast bi- eiozigen , die k« zu
einiger Bedeutung , Tüchtigkeit und zu Vermögen gebracht haben , —
von derjenigen , welche die gewöhnliche L bsucht befriedigen , spreche ich
natürlich nicht . Deßwegen leistet auch die gegenwärtig stattfindend «
Ausstellung von Gewerbe - Erzeugnissen weniger als
dieses an einem andern Ort gleichen Ranges im Schwarzwald der Fall
wäre . Immerhin ist aber der Eifer , der diese Ausstellung zu Stande
brachte , und der auch die von Zeit zu Zeit im Gewerbeverein statt -
stabenden Vorlesungen in « Leben rief — in dies» Woche finden solche
von Oberschulrath Gruber und Notar Ei sing er statt — sehr zuloben , und wünschen wir deßhalb auch der beabstchtigten Verloosungvon Gegenständen des hiesigen Gewerbesleiße « da ; beste Gedeihen .

Vermischte Nachrichten .
A Leipzig , 17 . Dez. ( K ei chs - O b er h an d e lS g e ri ch t . )Als oberster G -rich !shof für Els aß - Lo t hring en sollte da« Reich ««

Oberhandelsgericht auch über eine DiSziplinarmaßregel gegen einen rich .terlichen Beamten entscheiden. ES handelte sich u :n die mittelst Pcä -
fidialschreiben ertheikte Warnung (avertissemout ) und der oberste Ge¬
richtshof nahm an , daß dagegen nur eine Beschwerde an in » Justiz¬
ministerium , nicht aber der Kassationsrekurs zulässig sei , verwarf daherdaS Rechtsmittel , ohne auf die Sache selbst einzugehen . — Ja Ber¬
it i n haben sich an der Börse GeschäftSgebräuche ausgebildet , welche fürdie Uneingeweihten höchst gefährlich , selbst dm Eingeweihten aber oft
schwer verständlich sind In höchst verwickelter Weise sind die Fristen
und Formen sür die Fälle bestimmt , wenn der Käufer nicht zahlt oder
der Verkäufer die Effekten nicht liefert . So ist e« auch dem Verlie¬
renden bei dem Börsen piel « , dem schlimmsten aller Hazardspiele , oft
möglich , sich den Folgen seiner Wagniß zu entziehen , da selten alle -
vorgeschriebeuen Klauseln beobachtet sir.d, und er daher nicht leicht zum
Zahlen gezwungen werden kann , wobei freilich die Ehrenhaftigkeit de»
KaufmaunSstandeS auch « Ich, « gewinnt . Diese Betrachtungen drängen
sich uns jede« Mal aus , wenn wir solche Prozesse verhandeln höre » .
Sollte da die Gesetzgebung nicht einschreiten ?

V .I7 . Berlin , 17 . Dez . Wie nachträglich von gut unterrichteter
Seite verlautet , ist da « freiwillige Zeugniß des Prinzen Friedrich
Kart im Prozesse Bazaine indirekt von dem französische «
Kriegsgericht provozirt worden . Aus Veranlassung des Prinzen war
när -rlich von Seiten des früheren Chefs de « Generalstabs der 2 . Ar »
mee , General v. Stiehle , eine Denkschrift übe : die Situation des
Marschall « Bazaine in Metz ausgearbeitet worden , welche unwiderleg¬
lich nachwies , daß der Marschall die ZeruirrmMnie nicht durchbrechen
konnte , wenn er den Grundsätzen einer rationellen Kriegführung Rech¬
nung tragm wollte . Diese Denkschrift wurde durch den General
v . Stiehle auf B -fehl des Prinzen Friedrich Karl dem Kriegsgericht
zugesandt ; dasselbe nahm jedoch nicht die geringste Notiz davon . Erst
in Folge dieses Verhaltens nahm Prinz Friedrich Karl aus begreif¬
lichen Gründen Veranlassung , sein persönliches Zeugniß abzu¬
geben und unaufgefordert die beiden Briefe an Hrn . Lachaud z«
richten , von denen dieser den bekannten Gebrauch machte.

— »Der dritteAltkatholtkeu - Kongreß inKonstanz
im Jsbre 1873 . " Der unter diesem Titel erschienene offizielle
stenographische Bericht der Verhandlungen vom 12 . bi« 14 . September
d . I . ( Konstanz . Verl . g von Wilhelm Meck ) nebst historischer
Einleitung , GeschäfiSord .iung , Synodal - und Gcmeindeorbuung , sowie
sonstigen sür die Geschichte der alikatholrscheu Bewegung wichtige »
Dokumenten wird nicht nur für Altkachvliken interessant sein, sondern
darf auf einen Platz in der Reihe zeitgeschichtlicher Quellenwerke An¬
spruch machen und ist gewiß in weitern Kreisen willkommen . ( Bei¬
läufig sei als kleine Berichtigung notirt , daß in der Mitgliederliste der
Ortsname . Bonn " fehlt , wodurch die Zahl der Theilnehmer au «
» Bochum ' zu stattlich erscheint) .

Hamburg , 18 Dez . Da « der Hamburg -Amerikanischen Paket »
fahrt -Aktiengesellschaft gehörende Post -Dampfschiff . Eimbria '

, KapitS «
Brandt , ging , expedirt durch Hm . August Volten , William
Miller '« Nachfolger , am 17 . Dezbr . via Southampton nach
Neu - Bork ab .



Hasdel mrd Verkehr .

Nrxester Frankfurter Kurszettel im Haupt¬
blatt HI. Seite .

Handelsberichte .
-k Berlin , 19 . Dez . (Schlußdrrtckt .) Wetzm per Dezbr.

85' /^ v« April -Mai ( neue Usance) 85 ' /, , gelber Weizen per April-Mai
( alle Usance ) 86' /,. Rogaen per Dezbr. 64' /, , per April - Mai 63 ' /, .
Rüböl per Dezbr.-Zan . 19 '/, , per Avril - Mai 21 ' /, . Spiritus per
Dezbr. 21 Thlr . 5 Sqr ., per April-Mai 21 Thlr . 5 Sgr .

BreSla « . 18 . Dez . Getretdemarkt . SvrritnS per 100 Liter
100 o/g per Dezember 20' /, , per April - Mai 21 ' /» , Per Juni -Juli
21 ' /». Weizen per Dezember 88. Roggen per Dezember , per
April -Mai »nd per Mai - Juni 63 — . Rüböl per Dezbr. 19 ' /„ per
April -Mai 20 '/, . Z nk umsatzlv». — Wetter : Stürmisch .

1- Stettin . 18 . Dez. Getretdemarkt . Weizen per Dezbr.
und per Krübiahr 84' /». Roggen per Drzbr. 61' /, , per Krübsahr
61 ' /, , per Mai -Juni 61. Rüböl 100 Kil. per Dezember -Jan .
18 ' /, . pw Frübslwr 20' /,, , per Herbst 2l . Spiritus ioeo 21,
per Dezember 20' ,» , per Frühjahr 20' /» , per Mai -Jum 20" /, , bez.

-j - Köln 19. Dez . Schlußbericht. Wetzen fester, effektiv hies. 9' /»
Thlr . . effekttv fremd r 9 Thlr . 5 Sgr . , per März 1874 9 Thlr .
6 Sgr . , per Mai S Thlr . 3' /, Sgr . , per Juli 8 Thlr . 26 Sgr .
Roggen fest , effektiv fremder 7 Thlr . 5 Sgr . , per März 1874
6 Thlr . 25 Sgr . , per Mai 6 Thlr . 22' /, Sgr .. per Juli 6 Thlr .
15 Sgr . Rüböl behauptet, effektiv 11 Thlr . — Sgr ., der Mai 1874
11 Tbk . 10 ' /, Sgr . , per Oft . 11 Thlr . 24 Sgr . Leinöl — Thlr .
— Sgr .

1 Hamburg , 19 . Dez., Nachmiit. (Schlußbericht.) Weizen ver
Dezbr.-Jan . 235 G. , per April -Mai 260 G. Reggen per vezbr .»
Jan . 194 G., per April-Mai 194 G.

Nürnberg , 18. Dez. (Mg . H.-Ztg .) Heute ist dle Witterung
mäßig kalt und regnerisch . Der heutige DennerßagSmarkr Halle eine
Zufuhr vou 300 Ballen , für welche in guter Waare 61 —66 fl . gefor¬
dert und bei den Meißen Abschlüffen 62 - 65 fl . bezahlt wurden . Im
Allgemeinen ist der feste Charakter des Geschäfts nicht zu verkennen;
effektiv Prima fehlen und die beste vorhandene Waare ist um 4 — 5 st.
höher gehalten , als man sie vor 2 — 3 Wochen bezahlte, weffhalb Ab¬
schlüsse derselben vereinzelt blieben und gute Hallertauer bis 85 fl . an»
gezeigt sind . Auch Mitteisorten konnten ihren seitherigen Kurs leicht
behaupten , während geringe und ordinäre vernachlässigt sind . BlS
Mittag war der P - kehr ein schleppender , die Zufuhr zu unvcränderten
Preisen nahezu geräumt .

Norirungen : M - rktwaare prima 62—68 fl. , sekunda 58 — 61 fl. ;
Hcr- brucker Gebirge Hopfen 66 — 70 fl . , sekunda 60— 62 fl . ; Haller¬
tauer prima 80—85 fl., sekunda 70—77 fl., tcrtia 66—63 fl. ; Woln¬
zach und Auer Siegel prima 88 - 90 fl. , sekunda 75 - 80 fl ; Würt¬
temberg« prima schien gänzlich 80 — 85 , sekunda 68 - 75 fl . ; Atsch¬
gründer prima 65 —70 fl . ; Altmärker 48 - 52 fl . , dt», sekunda in
Parihierr 44 — 46 fl. ; EUäfser prima fehlen 68—70 fl. ; Obeiösterrei-
cher prima 65 - 66 fl. » sekunda 60 — 64 fl .

Mainz , 19. Dez. Weizen unveränd . , per März 16 fl. 45 kr. ,

per Mai 16 fl. 42 kr. Roggen »nverSnd. , per Dez. 12 fl. 52 kr. ,
per März 12 fl. 55 kr., per Mai 12 fl. 42 kr. Hafer unveränd . , per
Dez. 10' /, fl . , per März 10 fl. 25 kr. RübSl still , per Mai 20 fl.
12 kr. , per Oklbr. 20 fl. 45 kr.

Mannheim , 17 . D -z. ( Mnnh . Anz .) Pfälzer Tabak .
Seit unserem l -tzten Berichte wurden dir« - und jenseits des Rhein -
beträchtliche Quantitäten vom Naael gebracht , welche 12 — 15 fl. er¬
zielten. Die Abhänglingen waren zum großen Theil mangelhaft und
feucht , weshalb die Verkäufe trotz der mäßigen Preise nicht immer flott
von Staite » gingen. Schnellen Absatz zu guten Preisen fanden nur
einzelne Orte , deren Produkt sich als gutes Cigarrenmatertal erwies,
in Folge dessen sich verschiedene Fabrikanten am Ankauf betheiligten.
Bis j tzt mag ein starke- Drittel der Ernte plorirr sein und ist zu
besten, daß sich Angesicht « der vollständigen GeschäftSlsfigkeit in aller
Waare die Preise der 1873 .r Tabak- im weiteren Verlauf de» Einkaufs
noch mehr drücken werden. Daß die Bauern zu den für sie ungün¬
stigen Preisen keine f öhliche Miene machen , ist selbstverständlich . Die¬
selben haben jedoch drei solch' ersprießliche Jahrgänge hinter sich, daß sie
an dem heurigen Mißerfolg nicht schwer tragen .

Stockach , 16 . Dez . ( Fruchtm arki - Preis e. ) Kernen
höchster 9 fl. 22 kr. , mittlerer 9 fl . 4 kr. , niedrigster 8 fl. 40 kr.
Weizen höchster 9 fl. — kr., mittlerer 9 fl. — kr., niedrigster 9 fl. — kr.
Hafer höchster 4 fl. 48 kr.. Mittlerer 4 fl. 30 ' , kr. , niedrigster 4 fl. 12 kr
per Zentner oder 50 Kilo.

- Wie » , 19. Dez. Die Direktion der Nationalbank hat.
beschlossen, in der Generalversammlung die Bertbeilung einer Dividende
von 37 Gulden für das zweite Semester 1873 zu beai tragm . Die
Anglobank und Schiffbau ! werden den Janaai c»upo» einlöftu » die
Boden-Kreditanstalt und der Bankverein hingegen nicht.

-j- Pari « , 19. Dez. Rüböl — , per Dezbr. 84.75 , per Jan .»
April 85 .50, per Mat -August 88 .25 . Mehl , 8 Marken —, per Dezbr.
86 .— , ver Jan .- Febr. 86 .50 , ver Jan .-Aprtt 86 .50. Weizen p«
Dezbr. 38.50, per Jan .-April 39.25 . Spiritus per Jan .-April 73.—.
Zucker 88" disponible 57.50.

O.V . Paris . 18 . Dez. Anhaltende G .-jchäftsMe und Lustlosi,-
keit : Rente 5815 , neue Anleihe 93.25 . Italiener 61.25, Türken 47 .20,
spanische Erterieure 17' /,g , Banque de Paris 1077 , Forcier 820 ,
Transatlanlique gefragt 2v2 : Der Direktor der Gesellschaft . Hr . Vau -
dal , dat heute mit dem F .nanzrnnister eine neue , wie es heißt, für
da- Unternehmen sehr vorthnlhafte Lonoention unterzeichnet, nach wel¬
cher die Gesellschaft namenllich von dem kostspieligen Prcketboot-Dienst
im Stille » Ozean entbunden wäre. Oesterreichische Boden-Kreditanstalt
525. StaalSbahn 756 , Lombarden 373 .

Amsterdam , 19. Dez. Weizen loco geschäftSloS » per Dezember
— , per März 386 . per Mai —. Roggen lovo unverändert , per
Dezember —, per März 250, per Mai 243 '/, . Rüböl loeo — , per
Dezbr. 35' /», per Mat 36'/, , per Herbst n. I . 33' /». Rap - Iom>
— . per April 375.

Antwerpen , 18 . Dez. W ize» in beschränktem Handel, Preise
in leichter Ba sse ; bezahlt wurde dänischer mit frS. 37 - 36 '/, , amerik.
mit 36 — 35, Danziger mit 38 ' ?, —33 und Donau mit 31 ' ». Roggen
unverändert , PeterSb zu 25 —25' /» begeben . Alglier Gerste scS. 24 ' /,
—24 ' /» , Donau fr« . 22 '/ »—21' /» bz Hafer wenig gefragt. Kaffee
etwas weniger frst , begeben wu -dea 397 S . Hiyti im Wiederverkauf

und 208 S . Rio disp. aus erster Hand. Wolle. Umsatz 83 8 . L-r
plata Schweiß . Bon Häuten wurden abgegeben 452 trock-ne Buenos
Ayre« Kuh - Mat . 10' /, «nd 11 " , Kil . ,u f - . 155 . 203 ges. ->o
Ochsen - Parana 20/25 Kil . und 25/32 Kil . zu 78 und 77 , do do .
Mat . 20/25 Kil . zu frS. 20 , 300 bo. Ochftn- 32 40 K !l . zn irs . 73
2260 ges. Uruguay verschiedener Schwere zn fr«. 72 , 76 . 77 , 79, 319
do. Mat . 32/40 und 34' /, Kil . zu frS. 71 und 66 und IM a - l. R -o
Grande Ochsen 25/32 KU. zu 71 . — Raff . Petrolruin still , blank d .sp
fr». 32 bez. u. Br ., per Dez. 32 Br . , Jan . 32 Br .. Fekr . 33 Br ., Mär ,
33' /, » r. , April 34 Br ., Mai 3t Br . , Jan . -März ? 3 Br . - Am , nki
Schmalz disp. still , Preise matt behauptet und weichend . M -k? W, !c r
fl . 25' /, —25' /, . gegenwärtig auf fl. 25 '/» gebalten ; auf Lieferu- g g-
schästsio « . per Dez. Verschiffung fl . 25 ' -, —25 gefordert. — Am- , k
Speck still und ohne bemerker.Swerlhen Umsatz . — Ku . z Köln 373 '

-j- L ond o n , 19. D z . Der heutige Getreiden , arki sck - ß
fest, aber rubia . Zufuhren : Wetzen 32 .460 , Gerste 13,690 , Hafer
79 .580 Q . Wetter : milde.

London , 19. Dez. CousolS 92 , Amerik. 92' /, . Schwimmend «
Wetzenladungen : eingetrvffen 4 , zum Verkauf angeboren 24 C rgv«.
Weizen und Mehl fest, aber ruhig .

Ltverposl , 19 . Dez . Baumwollenm arkt . Umsatz 2 000
B., davon auf Spekulation und Export 1500 Bollen. Middkis M »
laut , k' /i, , Middling Orleans 8 '/ », Fair Sqyptta .« 9» -, . Fair - ok-
lerah 5b/,, Fair Broach 5' /, Fair Öomr » 5" /,, Fair Madra » Fair
Bengal 4' /, , Fair Smvrna 6' /, , Fair Pernam N » Middl. Fan Dholl .
5' /, , Middl . Dhsll . 4' /, . Good middl. Dholl. 4' /„ Gooü Faü Oomra
6 '/, . Matt .

Neu - Nork , 18 . Dez. Goldagio 111^, . Lo don 109 , Baum¬
wolle , middl. Upland 16' , cs . Petroleum . Standard white 13 ' /» «.».
Weizenmehl, extra State D. 7,10 . Rolher FrübiabrSwe -zen D. 165 .
Baumwoll -Zufuhr in sämmtl. Häfen der Union 34,000 Ballen.

Bei der am 15 . d. gottgehabten Gewinr z -bung find folgende g ö -eer «
Treff/r gezogen worden : S . 3975 Rr . 16 8000 fl , S , 3539 N . 30
1000 fl .» S . 3301 Nr . 37 500 fl . S . 55 N - . 37 . S . 1142 Nr . 17.
S . 1685 Ne. 38. S . 3331 Nr . 10 S . 3370 N -. 50 je 100 fl.. S
62 Nr . 17 , S . 873 Nr . 4 , S . 1142 - N -. 13 , S . 1142 Nr 17. S
1610 Nr . 5 . S . 2452 Nr . 46 , L>. 2653 Nr . 32 , S . 3301 Sir. 34.

'

S . 3908 Nr . 5. S . 390 Z Nr . ,8 je 50 fl.

Witteruugsbeobachtuuge »
der meteorologischen Station Karlsruhe.

19. Dez.
Mrg«. 7llhr
Mtg«. , „
Roch« 9 „

Barometer
in MAL.

Tempe¬
ratur

in ' 0.

tzeuchtig.
keit in .

Prozen » Wind. Himmel .

7571 -»°» 4- 5,4
tea .
0 .92 SW . s. bew

754 2-»>-> -1- 80 0 .82 bewölk !
751 .1mw -i- 3,0 0 .95 ' bedeck !

Wittern »

aufheiternd
beiter.
Nebel.

«-

Berrntwortticher Redakteur :
vr . I . Hcrm . Kroenleiu .

Lehrling - Gesuch .
In einem Delicatcfsen -, Co¬

lonial- , Thee- , Spezerei - und
Cigarren-Detail-Geschäft Ba¬
den -Badens wirdJanuar 1874
die Stelle eines Lehrlings va-
cant, Koft und Wohnung frei.

Resiectanten weiden um
Einsendung der Schulzeugnisse
ersucht.

Kenntnißder franz. Sprache
erwünscht .

Adresse 8 . 6 bei der Ex¬
pedition d. Blattes. B.32. 3.
Y .921 . 3 . Dl -. xM80 !l

'
8

lindert sofort und heilt schnell
Gicht und Rheumatismen

aller Art , als : Gesichts- , Brust «, Hals - und
Zahnschmerzen, Kopf- , Hand - und Kniegicht,

Gliederreißen , Rücken- und Lendenweh.
In Paketen zu 30 kr. und halbe zu 16 kr.

bei HV . I ». 8 «Aiv » l», C . Hauser ' s Nach¬
folger Amalien - und Karlsstraße 19,
Karlsruhe . L .VSvl in Dnr -
lach. L,. ZV » » u in Freiburg .
k 'rteÄi ' . Iloirlln in Offenbnrg .

Langholzverkauf
In den Fürstlich Fürstenbergischen Wal¬

dungen werden verkauft :
Forstei Donaueschingen , Summisfion

M ttwoch den 7. Januar 1874 : 3 1 40 N>a-
delholzstämme und Klötze mit
4802 Kubikmeter Massengehalt .
Die Angebote sind längstens bis 11 Uhr
Vormittags verschlossen und mit der Auf¬
schrift „ Angebot aus Langholz" bei der For -
pei einzureichen.

Forstei Herzogenweiler bei Villingen ,
Versteigerung Donnerstag den 8 . Januar
1874 , Vormittags 11 Uhr , im Gasthaus
zum Hirsch in Herzogenweiler : 8 94 Na¬
delholzstämme , 144 Klötze , 461
Schwellenhölzer mit 1734 Kubik¬
meter Massengehalt .

Forstei Hammereisenbach auf dem badi¬
schen Schwarzwalde , Summisfion Freitag
den 9. Januar 1874 : 1021 Nadelholz -
stämme , 168 Klö -) e , 147 Schwel¬
lenhölzer mit 1576 Kubikmeter
Massengehalt .

Die Angebote find längstens bis 1 Uhr
Nachmittags verschlossen und mit der Auf¬
schrift „Angebote auf Langholz" bei der
Fürstlichen Forstei einzureichen.

Forstei Friedenweiler bei Neustadt auf
dem badischen Schwarzwalde Versteigerung >
Samstag den 10 . Januar 1874 , Vormit - i
tags 10 Uhr , im Gasthause in Frieden « « - /
ler : 3798 Nadelholzstämme , 2193
Klötze mit 5750 Kubikmeter Mas - !
sengehalt . i

Das sämmtliche Holz ist entrindet , ohne
Rinde gemessen und an die Wege gebracht.

ZahlungSziel 1. Juli 1874.
Die betreffende» Fürstlichen Forsteten ge¬

ben auf Anfrage nähere Auskunft . B .80. 2. .

633 . 3 . Heidelberg .

Heidelberg-Speqerer Eisenbahn.
In Gemäßheit des Artikel 9 der Statuten werden die Aktionäre der Heidel-

berg-Speyerer Eisenbahn hiermit aufgefordert, die Resteinzahlung von 2V abzüglich
der 4 "Zeigen Jntercalarzinsen bis Ende Dezember 1873 mit netto 30 fl. 55 kr . auf
jeden Aktien-Jnterimsschcin in der Zeit vom 20. bis 31 . Dezember 1873

unter Einreichung der Aktien-JnterimSscheine bei einer der nachbenannten
Stellen zu leisten :

in Frankfurt a. M . bei der Deutschen Vereiusbank ,
in München bei den Herren Guggenheimer L Cons.,
in Mannheim 65 Heidelberg vei den Herren

Gebrüder Zimmern,
Die Aktien find mit doppelten arithmetisch geordneten gleichlautenden Verzeich¬

nissen einznreichen, wozu Formulare bei den Einzahlungsstellen zu erhalten find.
Auf einem der Exemplare wird dem Deponenten der Empfang der übergebenen

Aktien- Jnterimsscheine und die Einzahlung quittirt .
Die definitiven Aktien werden gegen Rückgabe der Empfangsbescheinigung an

den Ueberbringer derselben baldigst ausgettefert .
Heidelberg, den 20. November 1873.

Der Auffichtsrath .
Allen Kranken Kraft und Gesundheit ohne

Mediein und ohne Kofien.

ItliVill ^ llliltli r LL
S«it 26 Jahren hat keine Krankheit dieser angenehmen GesundheitSsprise

widerstanden und bewährt sich dieselbe bei Erwachsenen und Kindern ohne Medicin
und ohne Kosten bei allen Magen - , Nerven- , Brust - , Lungen - , Leber-, Drüsen -,
Schleimhaut -, Athem-, Blasen - und Nierenleiden , Tuberkulose , Schwindsucht, Asthma,
Husten, Unverdaulichkeit, Verstopfung , Diarrhöen , Schlaflosigkeit , Schwäche, Hämor -
rhoiden, Wassersucht, Fieber , Schwindel , Blutaufsteigen , Ohrenbrausen , Uebelkeit und
Erbrechen selbst während der Schwangerschaft , Diabetes , Melancholie , Abmagerung ,
Rheumatismus , Gicht, Bleichsucht. — Ein Auszug aus 80,OM C -rtificaten über Ge-
nesungen , die aller Medicin widerstanden , worunter Certificate vom Professor vr .
Wurzer , Medicinalrath vr . Angelstein, vr . Shoreland , vr . Campbell , Professor
vr . Deds , vr . Nre, Gräfin Castlestuart, Marquise de Brehan , Prinz Jflenstein ,
Premier -Minister von MenSdorff- Poully und vielen anderen hochgestellten Personen ,
wird franco auf Verlangen eingesandt.

Abgekürzter Auszug aus Certificate «.
Nr . 64,210 . Marquise von Brehan von 7jähriger Leberkrankheit,' Schlaflosig¬

keit , Zittern an allen Gliedern , Abmagerung und Hypochondrie.
Nr . 79,810 . Frau Wittwe Klemm, Düsseldorf, von langjährigem Kopsweh und

Erbrechen.
Nr . 75,877. Florian Köller, K. K. Militärverwalter , Ofen , von Lungen- und

Luftröhren -Katarrh , Kopfschwindel und Brustbeklemmung .
Nr . 75,970 . Herr Gabriel Teschner , Hörer der öffentlichen höheren Handels -

Lehranstalt Wien , in meinem verzweifelten Grade von Brustübel und Nerven-

zerrüttnng .
Nr . 65,715 . Fräulein de MontlouiS von Unverdaulichkeit, Schlaflosigkeit und

Abmagerung.
Nr . 75,928 . Baron Sigmo von lOjähriger Lähmung an Händen und Füßen rc.
Nahrhafter als Fleisch , erspart die kevs >»«eiörs bei Erwachsenen und Kindern

50 Mal ihren Preis in anderen Mitteln und Speisen .
In Blechbüchsen von ' /, Pfund 18 Sgr . , 1 Pfund 1 Thlr . 5 Sgr ., 2 Pfund

1 Thlr . 27 Sgr ., 5 Pfund 4 Thln 20 Sgr ., 12 Pfund 9 Thlr . 15 Sgr ., 24 Pfund
18 Thlr . — ttevslr/sciöre Lisciitti -n v Büchsen ü 1 Thlr . 5 Sgr . und 1 Thlr . 27 Sgr .,
— lleviilvsciör -- Okorowtös in Pulver für 12 Tassen 18 Sgr ., 24 Taffen 1 Thlr .
5 Sgr ., 48 Taffen 1 Thlr . 27 Sgr ., 120 Tassen 4 Thlr . 20 Sgr ., 288 Taffen
9 Thlr . 15 Sgr . , 576 Taffen 18 Thlr . ; in Tabletten für 12 Taffen 18 Sgr .
24 Taffen 1 Thlr . 5 Sgr . , 48 Taffen 1 Thlr . 27 Sgr . — Zu beziehen durch
Barry du Barry L Comp , in Berlin , H78 Friedrichsstraße , und in allen
Städten bei vielen guten Apothekern , Droguen - , Specerei - und Delicatefsenhändlern .

Vk . » rvUter , L.vr »1s ivvrl « und I"aul Erb
Prinzenstraß - 2 » ; R . Schnupp . Rastatt : A. Fischer , früher A. Sallmger -Heydt.
Offeuburg: Franz Dimmler. Coustauz : Fr. Schildknecht . Worms ; I . H.
Mayer . Ludwiashafeu : Wilh . RueliuS . Dürkheim : Jean Hammel . Schopf-
Heim : Joh. Rernacher . Btlliugeu : LucaS Eisele . Durlach: Ludw. Reiß -
ner . Tauberbischossheim : Leopold Frank . Heidelberg : Franz Popp . Ueber-
liugeu : F. F . Blattau . Sehl: Karl Schick . Freibura i. B. : Wilhelm Rost ,
vormals E . Sickenberger , Droguist am Schwabenthor , C . Th . Hechiuger , Salzstraße
Nr . 7 . Pforzheim : Wm . Salzer . Zweibrückeu : Ww . Mgust Sse e l. Badru -
Bade« : Geschwister Wolfs. Mauuheim : Louis Goos , Lit. 8. 2 Nr. 20. Heiligeu-
bergr s . Leibinger, und nach allen Gegenden gegen Postanweisung. U.563. 16.

neues

k « .

Piano-Magazin
von

8edie <Inii >zer L

4 , Lroslisplktts , 4 .

Lager von
Mgeln , Pianos u . Harmoniums

aus den bedeutendsten Fabriken, als :
Sechstem , Blüthner , Kipp , Schmechten etc . etc.

Piano -Vermiethung .
Jür oAaß-

<Lothringen
Niederlage und Agentur der Fabriken von

«/ . re. .
« -Ls j

ill ?LN8 , t-onäott, Uosltüu, Mlieken, 8tenil>, 8tuu^<irt.
Chrendiplom Wien 1873 .

Große goldene Medaille für Kunst und Mstenschaft - Patent.

Vertreten in Freibttrg durch Kaiser L Schiedmayer ,
vormals Friedrich Kaiser .

Letzterer steht in keiner Beziehung zur Firma Kaiser L
Schell in Straßburg B .109. 2.

Silberne Medaille . Mm a. D. 187t

beehrte Land-
wirthe !

Wir uüierzcichnete Vertreters
der rühmlichft - dekannten ver - '

besserten mechanischen
Flachs-, Hanf- und Abwerg-

Spinnerei Schretzheim
bei Dillingen a D. , Station : Osfingen bei Ulm,

erlauben empfehlend anzukündigen , daß jederzeit Rohstoffe zum
Spinnen, Weben , Bleichen, Mrben und Zwirnen im Lohne
zur Beförderung übernehmen und versichern bei bekannter un¬
übertrefflicher , preisgekrönter Qualität , bill -gste Berechnung und
schnelle Bedienung . Um die Fabrikate zeitlich zurückzübekommen,
bitten um baldmöglichste Rohstoff -Zustellung .

Nähere Auskunft ertheften gerne die Fabriks -Agenten :
Karl Lachat in Aakatt. W. Hing . Schmidt in Außheim.
KranzJimmermann in Wi - Gebrüder Aiehm in Lttlmgen .

lippsburg . W . Stern in Lggensteiu.
K. L . Kürr in Kochstetten I . Kitlerer , Altbürgermeistcr in
Bürgermstr . Schnitz in Malsch . Mörsch . Y .998 . 2 .

8888888888888888888888 !
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ein Wakienschovs ;—Hektar 1 Ar 35 Meter Garten ,
10 80 „ - ,, Aecker,

1 97 „ 1 „ Wiesen ,
117 27 „ - „ Reutfcld

37 8 „ - ,, Wald ,
22 „ 79 „ 34 Oedung ,

B . 107 .Nr .489 .Ni . der -
< Wasser , Amt Triberg .

Bk Liegenschafts -
Versteigerung .

Aus dem Nachlasse der Martin Feyer -

1ag Eheleute dahier werden der Erbthei -

lung wegen am
Donnerstag den 15. Januar 1874 ,

Nachmittags 2 Uhr ,
Im Gasthaus zum Rößle dahier folgende
Liegenschaften öffentlich versteigert , wobei
Ler Zuschlag erfolgt , wenn der Schätzung - -

Preis oder darüber geboren wird .
Beschreibung der Liegenschaften

1. Ein von Holz erbautes Wohnhaus
mit Scheuer und Stallung unter
einem Dache , Hau - Nr . 45 ;

ein Speichergebäude ,
eiue Baclküche ,
eine Ha , smahlmühle ,
eine Kapelle mit Glocke ,

2 .

— Fünfzehntausend Gulden . —
Alles zusammen bildet ein geschloffenes

Ganzer „ Obernieder gieß " genannt ,
mnd grenzt an : im Osten an Raimund
Dold , im Süden an Salomon Dold , im
Westen an Franz Joses Fehrenbach und
Wittwe Michael Allgaier , ,m Norden an
Gemarkung Reichenbach . Die Bedingun¬
gen werden vor der Steigerung bekannt ge-

Macht .
Niederwaffcr , Amt Triberg , 17 . Dezem¬

ber 1873 .
Dar Bürgermeisteramt .

Stellhammer ,
vät . Bernhard Wildmann ,

_ Rathschreiber ._
114 . 1. Freiburg .

Hofguts¬
verpachtung .

Das der Universität Freiburg eigenthüm -
liche

Hof gut Weinstetten ,
im Amtsbezirk Staufen gelegen und ^
Stunden von der Eisenbahn - Station Hei -
tersheim entfernt , bestehend aus

261 Morgen 330 Ruthen Acker ;
51 „ 241 „ Wiesen ;

6 „ 21'2 „ Waidfeld ,
und den erforderlichen Wohn - und Oekono -
« liegebäuden ist in Folge von Zahlungsun¬
fähigkeit des seitherigen Pächters pachtfrei
geworden und wird aus die Pachtdauer von
12 bis 15 Jahren im Wege öffentlicher Ver¬
steigerung sofort anderweit in Bestand ge¬
geben .

Die VersteigerungS - Tagfahrt findet
Freitag den 16. Januar 1874 ,

Vormittags 9 Uhr ,
auf dem Hofgute selbst statt , und werde » die
Pachtliebhaber hierzu unter dem Bemerken
« ingeladen , daß in der Tagsahrt genügende
Nachweise über Vermögen und Befähigung
zum Betrieb eines landwirthschastlichen Ge¬
werbes in obigem Umfang vorzulegen sind .

DaS Hofgut wird etwaigen Pachtlicbha -
bern aus deren Verlangen durch Alt -Ge¬
meinderath Josef Hiß in HeiterSheim in
allen Lheilen vorgewiesen werden .

Weitere Auskunft ertheilt die Unterzeich¬
nete Stelle , bei der auch die Pachtbedingun -

g n bis zur Versteigerungs -Tagsahrt jeder ,
zeit eingesehen werden können .

Freiburg , den 16 . Dezember 1873 .
Großh . UuiverfltätS -WirthschaftS -

Administration .
Pfister .

ivürtzerttche Rechtspflege .
Laduugsverfügungen .

A .929 . Nr . 31,693 . Pforzheim .
<Bedingter Zahlungsbefehl .)

In Sachen
des G . Fr . Burghard in
Pforzheim

gegen
Adolf Winkopp , Kommis -
sionär hier , z. Zl . flüchtig ,

wegen Forderung von 683fl .
nebst 6 Prozent Zinsen vom
1 . Oktober 1873 , herrührend
aus Auftrag vom Jahr 1871 ,
72 , 73 .

« rzeht aus Ansuchen des klagenden TherleS
Beschluß .

1 . Dem beklagten Theile wird aufgege¬
ben , binnen vierz ehn Tagen ent¬
weder den klagenden Thcil durch Zahlung
der im Betreff bezcichneten Forderung zu
befriedigen , oder zu erklären , daß er die
gerichtliche Berhandung der Sache verlange ,
widngenfallS die Forderung auf Anrufen
des klagenden Lheilr für zugestanden erklärt
würde .

DaS Verlangen gerichtlicher Verhandlung
kann entweder bei Zustellung dieses Befehl -
dem GerichtSboten oder innerhalb der gege¬
benen Frist mündlich oder schriftlich bei
Gericht erklärt werden .

2. Hievon erhält der klagende Theil Nach¬
richt mit dem Ansügen , daß dieser ZahlungS -
befehl alle Wirksamkeit verliert , wenn nicht
binnen drei Monaten darauf angetragen
wird , daß die Forderung für zugestanden
erklärt werde .

3. Dem Beklagten wird zugleich anfgege -

b . n , einen hier wohnenden Gewalthaber auf¬
zustellen , widrigenS alle weitern Verfügun -

! gen und Erkenntnisse mit der gleichen Wir -
kung , wie wenn sie ihm eröffnet wären , an
dreiseitiger GerichtStasel angeschlagen wür¬
den .

Pforzheim , den 4 . Dezember 1873 .
Großh . bad . Amtsgericht .

I . B u ß .
Ritter .

Oesfentliche Aufforderungen .
A.932 . Nr . 13,010 . Breisach . Die

Erben der Augustin Rudmann 's Ehefrau ,
Eleonora , geb. Keller , von Wasenweiler ,
nämlich : Augustin Rudmann Wittwer ,
Kaspar Rudmann , Katharina Rud -
maun , Johann Rudmann , Viktoria
Rudmann , Sämmtliche in Wasenweiler ,
besitzen in ungeteilter Gemeinschaft folgende
Liegenschaften , welche auf den Namen der
Erblasserin in das Grundbuch nicht einge¬
tragen sind :

Gemarkung Jhringen .
2V , MannShauet Acker aus Mühle , ei¬

nerseits Michael Uffheil , anderseits Michael
Stoker .

1 MannShauet Reben im Dachenthal ,
einerseits und anderseits Miterben .

1 Mannshauet Reben im Dachenthal ,
einerseits Dominik Meier , anderseits
Miterbe .

1 >/r MannShauet Matten im Mühlethal ,
einerseits Johann Jsele , anderseits Georg
Uffheil .

L . Gemarkung Wasenweiler .
1 MannShauet Reben auf Grub , einer¬

seits Thaddäus Braunbart , anderseits Georg
Schandelmeier .

17r MannShauet Matten im Kuhried ,
einerseits Sebastian Sitterle , anderseits
GervaS Surber .

1 >/2 MannShauet Matten im Kuhried ,
einerseits Gervas Briem , anderseits Michael
Schandelmeier .

1 > z MannShauet Matten im äußern
Ried , einerseits Johann Kabis , anderseits
Johann Keller .

ES werden nun auf Antrag alle Diejeni -
gen , welche an diesen Liegenschaften in den
Grund - und UnterpsandSbüchern nicht ein¬
getragene dingliche Rechte , lehenrechtliche
oder fideikommissarische Ansprüche haben ,
oder zu haben glauben , ausgefordert , solche

binnen 2 Monaten
hier geltend zu machen , widrigens dieselben
den Erben gegenüber für erloschen erklärt
würden .

Breisach , den 5 . Dezember 1873 .
Großh . bad . Amtsgericht ,

v. Weiler .
A .942 . Nr . 32,488 . Pforzheim .

In Sachen der ledigen Chri¬
stine Schweigert von Würm
gegen unbekannte Dritte , Auf¬
forderung betr .

Beschluß .
Die ledige Christine Schweigert von

Würm erhielt im Jahr 1866 durch eine
Vermögensübergabe ihres Vaters Christof
Schweigert ein Viertel Acker im Ge¬
wann Kohläcker , Gemarkung Würm , neben
Adam Müller und Bäcker Maiseubacher ge¬
legen , zu Eigenthüm , der Erwerb ihres Va¬
ters aber ist im Grundbuch nicht eingetra¬
gen . Auf ihren Antrag werden nun alle
Diejenigen , welche an diesem Grundstück in
den Grund - und Pfandbüchern nicht eilige -
tragene , auch sonst nicht bekannte dingliche
Rechte , oder lehenrechtliche oder fideikommis -
sarische Ansprüche haben , auigesordert , die¬
selben

binnen 4 Wochen
anher geltend zu machen , widrigens diese
Rechte dem neuen Erwerber gegenüber für
erloschen erklärt würden .

Pforzheim , den 12 . Dezember 1873 .
Großh . bad . Amtsgericht .

MorS .
Beck .

A .889 . Nr . 11,671 . Staufen . Nach -
dem auf die diesseitige Aufforderung vom
1 . Oktober d. I . innerhalb der anberaum¬
ten Frist keine der dort bezcichneten Rechte
an die dor ' selbst aufgesührten Liegenschaften
geltend gemacht worden sind , so werden die
Aufgeforderten der Josef Hummel 's
Ehefrau , Katharina , geb . Stiegeler , von
Kirchhosen , gegenüber jener Rechte für ver¬
lustig erklärt .

Staufen , den 10 . Dezember 1873 .
Großh . bad . Amtsgericht .

Zentner .
B u s s e m e r .

A.935 . Nr . 13,372 . Breisach . Mit
Bezug auf unsere Aufforderung vom 11 .
September d. I . , Nr . 9784 (in Nr . 223
dieser Zeitung ), werden alle dort genannten
Rechte Dritter an dem betreffenden Grund¬
stück dem Georg Weber von Achkarren
gegenüber für erloschen erklärt .

Breisach , den 12 . Dezember 1873 .
Großh . bad . Amtsgericht ,

v . Weiler .
A .941 . Nr . 2817 . Villingen .

I . S . Matthä Burgbacher
von hier gegen unbekannte
Dritte , Eigenthüm betr .

Nachdem auf die diesseitige Aufforderung
vom 23 . September d. I . , Nr . 9794 , kei-
nerlei Ansprüche an die dort bezcichneten
Liegenschaften erfolgt sind , werden solche
dem AufforderungSkläger gegenüber für er¬
loschen erklärt .

Villingen , den 16 . Dezember 1873 .
Großh . bad . Amtsgericht .

Buisson .

Game».
A.947 . Nr . 8452 . Ettlingen . Gegen

das Vermögen des Metzgers Franz Simon
Müller von Ettlingen haben wir Gant
erkannt , und eS wird nunmehr zum Richtig -
stellnngS - und BorzugSverfahren Tagfahrt
anberaumt aus

Samstag den 24 . Januar 1874 ,
Vormittags 9 Uhr .

TS werden alle DieMigen , welche aus war
immer für einem Grunde Ansprüche an die
Gantmasse machen wollen , aufgefordert ,
solche in der angesetzten Tagfahrt , bei Ver¬
meidung de- Ausschlusses von der Gant ,
persönlich oder durch gehörig Bevollmäch¬
tigte , schriftlich oder mündlich , anzumelden
und zugleich ihre etwaigen Vorzugs - oder
UnterpfandSrechte zu bezeichnen , sowie ihre
BeweiSurkunden vorzulegen oder den Be¬
weis durch andere Beweismittel anzutreten .

In derselben Tagfahrt wird ein Maffe -
pfleger und ein GläubigerauSschuß ernannt ,
und ein Borg - oder Nachlaßvergleich ver¬
sucht werden , und eS werben in Bezug aus
Borgvergleiche und Ernennung des Maffe -
psiegerS und GläubigerauSschusseS die Nicht -
erscheinenden als der Mehrheit der Erschie¬
nenen beitretend angesehen werden .

Die im AuSlande wohnenden Gläubiger
haben längsten - bis zu jener Tagfahrt einen
dahier wohnenden Gewalthaber für den
Empfang aller Einhändigungen zu bestellen ,
welche nach den Gesetzen der Partei selbst
geschehen sollen , widrigenfalls alle weitere «
Verfügungen und Erkenntnisse mit der glei¬
chen Wirkung , wie wenn sie der Partei er¬
öffnet wären , nur an dem Sitzungsorte de-
Gerichts angeschlagen , beziehungsweise den
im AuSlande wohnenden Gläubigern , deren
Aufenthaltsort bekannt ist, durch die Post
zugescndet würden .

Ettlingen , den 6 . Dezember 1873 .
Großh . bad . Amtsgericht .

Richard .
A.943 . Nr . 2822 . Villingen .

I . S . mehrerer Gläubiger ge¬
gen Christof Weißer , Zim¬
mermann von Peterzell ,
Forderung und Vorzug betr .

Den Schuldnern des GantmannS wird
ausgegeben , ihre Schuldigkeiten bei Vermei¬
dung doppelter Zahlung nur an den Herrn
RechnungSsteller Uibel hier , als proviso¬
rischen Maffepfleger , auszubezahlen .

Villingen , den 16 . Dezember 1873 .
Großh . bad . Amtsgericht .

B u i s s o n .
A .930 . Nr . 30,855 . Freiburg

Die Gant
des Strumpfwebers Leopold
Ganter von hier betreffend .

Alle diejenigen Gläubiger , welche ihre
Forderungen vor oder in der heutigen Tag -
fahrt nicht angemeldet haben , werden hiemit
von der vorhandenen Masse ausgeschlossen .

V . R . W .
Freiburg , den 16 . Dezember 1873 .

Großh . bad . Amtsgericht .
GräfL

Vermögensabsooderungen .
A .945 . Nr . 7235 . Karlsruhe . Mag -

dalena , geborene Wann er , verwittwete
Leins , nun Ehefrau des Jakob Schlich¬
ter in Stein , hat gegen ihren Ehemann
Klage aus VermögenSabsonderung erhoben .
Tagfahrt zur Verhandlung ist auf

Montag den 19 . Januar 1874 ,
Vormittags 8 '

^ Uhr ,
anberaumt . Dies wird hiermit zur Kennt -
niß der Gläubiger gebracht .

Karlsruhe , den 16 . Dezember 1873 .
Großh . bad. Kreis - und Hofgericht .

I . Civilkammer .
Wieland t .

Oser .
Ä .958 . Nr . 6237 . Ofsenburg . In

Sachen der Ehefrau des Zieglers Josef
Fritschi , Katharina , geb . Bester , in
Oberachern , gegen ihren Ehemann von da ,
VermögenSabsonderung betr . — wurde die
Klägerin durch Urtheil vom Heutigen für
berechtigt erklärt , ihr Vermögen von dem¬
jenigen ihres Ehemannes abzusondern ;
was zur Kenntnißnahme der Gläubiger be¬
kannt gemacht wird .

Offenburg , den 4 . Dezember 1873 .
Großh . Kreis - und Hofgericht , Civilkammer .

Faller .
M atheis .

BerschMcrcheitsverflchrrn.
A .922 . 1 . Nr . 25,988 . Bruchsal .

Die Verschollenheitserklärung
des Jakob und der Susanns
Stein Vach von Unteröwis -
heim betr .

Jakob Steinbach von Unteröwishcim
und Susanna Steinbach von da , welche
sich , Elfterer im Jahr 1852 und Letztere im
Jahr 1854 nach Neu - Philadelphia begeben ,
und seither keine Nachricht mehr von ihrem
Aufenthalt gegeben haben , werden auf An¬
trag ihrer Verwandten aufgefordert ,

binnen Jahresfrist
ihren Aufenthaltsort hier anzuzeigen , wi -
drigenS sie für verschollen erklärt und dem
gestellten Antrag ans Einweisung in den
fürsorglichen Besitz ihres rückgelaffenen
Vermögens gegen Sicherheit stattgegeben
werden wird .

Bruchsal , den 12 . Dezember 1873 .
Großh . bad . Amtsgericht .

Schätz .
Schneider .

A .934 . Nr . 12,999 . Donaueschin -
gen . Da Johann Baier von Riedöschin -
gen gemäß der Verfügung vom 23 . Novem¬
ber 1872 , Nr . 10,948 , innerhalb Jahresfrist

keine Nachricht von sich gegeben hat , wird
derselbe hiemit für verschollen erklärt 'und
sein Vermögen seinen muthmaßlichen Erben
in fürsorglichen Besitz gegeben .

Donaueschingen , den 13 . Dezemb . 1873 .
Großh . bad . Amtsgericht .

Z e P f.
W . Köhler .

A .933 . Nr . 11,422 . Säckingen . D -
Josef Gäng von Niederhof der diesseitigen
Aufforderung vom 28 . November 1872 ,
Nr . 12,354 , keine Folge gegeben , so wird
derselbe für verschollen ) erklärt und sein
Vermögen seinen gesetzlichen Erben . gegen
Sicherheitsleistung in fürsorglichen Besitz
übergeben .

Säckingen , den 15 . Dezember 1873 .
Großh . bad . Amtsgericht .

Stehle .
Nuß .

Erbeinweisuugeu .
A.931 . Nr . 32,462 . Pforzheim .

Beschluß .
Unter Bezug auf unsere öffentliche Auf -

forderung vom 21 . Oktober d. I . wird die
Wittwe des Fabrikanten Friedrich Win -
noth , Johanna , geb . Könngott , dahier
in den Besitz und die Gewähr der Verlas¬
senschaft ihres Ehemannes eingewiesen .

Pforzheim , den 11 . Dezember 1873 .
Großh . bad . Amtsgericht .

Mors .
Erbvorluduuge «.

A .944 . Durmersheim . Josef und
CreScentia Melcher von Au am Rhein ,
seit mehreren Jahren mit Unbekanntem
Aufenthalte in Amerika abwesend , sind zur
Erbschaft ihrer am 26 . September 1873
verstorbenen Mutter , der Johann Mel -
cher 's Wittwe , Cäcilie , gebornen Kaffler ,
von Au am Rhein berufen .

Dieselben oder ihre etwaigen LcibeSerben
werden daher aufgesordert ,

binnen 3 Monaten
sich bei dem Unterzeichneten zn melden , wi¬
drigenfalls die Erbschaft Denen zugctheilt
werden wird , welchen sie znkäme , wenn die
Vorgeladenen zur Zeit des Erbanfalls nicht
mehr am Leben gewesen wären .

Durmersheim , den 17 . Dezember 1873 .
Der Großh . Notar
A l f f e r m a n n .

Strafrechtspflege .
Urtheilsverkündullgeu .

A .928 . Nr . 16,111 . Tauberbi -
schossheim . Wehrmann Johann Ig¬
naz Kettner von Werbach wurde durch
schöffengerichtlicheS Urtheil vom Heutigen
wegen unerlaubter Auswanderung zu einer
Geldstrafe von 20 Thalern und zur Tra¬
gung der Kosten des Verfahrens verurtheilt .

Tauberbischofsheim , den 10 . Dez . 1873 .
Großh . bad . Amtsgericht .

E l f n e r .

Bern ». Bekanntmachungen .
B .75 . 2 . Karlsruhe .

Lieferung
von Schwellen für die
Großh . Bad . Staats -

Eisenbahnen .
Im Aufträge der Generaldirektion der

Großh . Staats - Eisenbahnen soll die Liefe¬
rung der nachstehend verzeichneten Schwel¬
lenhölzer mit Lieferfrist bis zum 1 . Juni
1874 im Soumisstonswege vergeben wer¬
den , und zwar :

Aus die Kyanistraustalt Ficiburg .
5000 Stück taunene Zwischenschwellen

2 .4 M . lg . 150/240 w/m stark .
5000 Stück forlene Zwischenschwellen 2,4

M . lg . 150/240 w/w stark .
Auf die Kyauistraustalt Ofsenburg .

kt. Eichene Stoßschwellen .
5500 Stück 2,4 M . lang 165/330 w/m stark.

IM „ 2 7 „ „ 165/330 w/w „ ,
IM „ 3,3 „ „ 165/330 m/w „
IM „ 3,9 „ „ 165/330 w/w „
IM „ 4,2 „ ., 165/330 w/m „
d . Eichene Zwischenschwellen .

41M Stück 2,4 M . lang IM/240 w/m stark.
3M „ 2,7 „ „ 150/240 w/w „
375 „ 3 , „ „ 150/240 w/w „
375 „ 3,3 „ „ 150/240 w/w „ j
450 „ 3,6 „ „ IM/240 w/m „
350 „ 3,9 „ „ 150/240 w/w „
3M „ 4,2 „ „ 150/240 w/w „
250 „ 4,5 „ „ 150/240 w/w
c . Forlene und tannene Zwi -

schenschwellen .
10000 Stück forlene 2,4 M . lang IM/240

w/w stark .
10000 Stück tannene 2,4 M . lang 150/240

w/w stark .
Auf die Kyauistraustalt Durlach ,

a . Eichen ? Zwischenschwellen .
5500 Stück 2 .4 M . lang 165/330 m/w stark.

IM „ 2,7 „ „ 165/330 w/m „
IM » 8,3 „ „ 165/330 w/m „
100 » 8,9 „ „ 165/330 w/w „
IM 4,2 „ „ 165/330 w/w „
b . Eichene Zwischenschwellen .

41M Stück 2,4 M . lang 150/240 w/w stark.
350 2,7 „ IM/240 w/w „
375 „ 3 , „ IM/240 m/w
375 „ 3,3 „ „ IM/240 w/w „
4M 3,6 „ „ 150/240 w/w „
3M „ 3,9 „ „ 150/240 w/w „
3M „ 4 .2 „ „ 150/240 w/w „
250 „ 4 .5 IM/240 w/w
v. Forlene und tannene Zwi¬

schenschwellen .
10000 Stück forlene 2,4 M . lang IM/240

w/w stark .
9000 Stück tanuene 2,4 M . lang 150/240

w/w stark .
Angebote hierauf , mit der Aufschrift

„ SLwellenlieferung für das Jahr 1874 "

versehen , sowie mit genauer Bezeichnung

deS Preises ünd der Kyanisiransialt , nehme « ,
wir bis

Montagden 29 . Dezember .
Vormittags 9 Uhr ,

entgegen , um welche Zeit die Eröffnung der
eingekommenen Angebote öffentlich stattfin¬
den wird .
- Die Lieferungsbedingungen können in¬
zwischen bei unserem Hauptmagazin hier in
Empfang genommen werden .

Karlsruhe , den 16 . Dezember 1873 .
Großh . Hauptverwaltung der Eisenbahn -

Magazine .
M e i ß l i n g e r .

961 . 3 . Nr . 1893 . Mannheim .

Vergebung von Bau¬
arbeiter : ,

Die Herstellung einer 235 Meter langen
Quaimauer sammt deren Fundation un
hiesigen Hafen soll nach höherer Anordnung
auf dem Wege des öffentlichen Angebot -
vergeben werden .

Der Kostenanschlag beträgt für die ganz «
Arbeit . 111,021p .
oder pro laufenden Meter 472 fl. 26 kr.

Wir laden daher die Herrn Bauunter¬
nehmer ein , die betreffenden Angebote ,
welche pro laufender Meter gestellt sei «
müssen, versiegelt und mit entsprechender
Ausschrift versehen , bis längstens

Samstag den 27 . d . Mts . ,
Vormittags Itt Uhr ,

bei unterfertigter Stelle einzureichen , zn
welcher Zelt die Eröffnung der Angebote
stattfinden wird .

Plan und Bedingungen , nach welch letz-
teren der Uebernehmer eine Caution von
4 Prozent der Ueberschlagssumme za stellen
hat , liegen bei uns zur Einsicht aus .

Mannheim , den 10 . Dezember 1873 .
Großh . bad . Eisenbahn -Bauinspektion .

_ Sie inam .
B .76 . 3 . Nr . 1944 . Ueberlingen .

Straßenbau - Arbeiten .
Die Verbesserung und Korrektion der

Straße von Markdorf nach Immenstaad im
Gesammtanschlag von rund 13,OM fl-, be¬
stehend in Erd - , Maurer - und Steinhauer -
Arbeiten und Herstellung der Fahrbahn
sollen gemarkungsweise , oder im Ganzen
im Soumissionswege vergeben werden . Die
Pläne , Ueberschläge und Bedingungen kön¬
nen hier eingesehen werden , und sind die
Angebote längstens bis

Dienstag den 30 . d. M .,
Vormitags 10 Uhr ,

versiegelt und portofrei hier einzusendeir
oder einzureicheri .

Ueberlingen , den 15 . Dezember 1873 .
Großh . Wasser - undStraßenbau -Jnspeklio » .

_ Fischer ._
B .106 . Nr . 5M . Stühlingcn . (Holz¬

versteigerung . AuS den dastgen Do¬
mänenwald -Distrikten Xll . 1 . Kehrhalden ,
und XIII . 2. Erlenberg , versteigern wir am

Montag den 5 . Januar 1874 ,
Morgens 10 Uhr ,

auf der Post inUehlingen :
13 tannene Lattenstämme , 215 tan¬

nene Lattenklötze , 220 tannene Säg¬
klötze , 223 Srer tannenes , 3 Ster
buchener Scheitholz , 370 Ster tanne -
neS, 186 Ster gemischtes Prügelholz ,
2M tannene , 1075 gemischte Wellen ,
sowie verschiedenen Schlagraum .

Stühlingen , den 17. Dezember 1873 .
Großh . Bezirksforstei .

_
- Zircher ._

B .37 . 2. , Nr . 23,329 . Karlsruhe .

Bekanntmachung .
Tie Organisation der Erz¬

bischöflichen Baubehörden betr .
An sämmtliche katholische Stiftungs -

Kommissionen und Verrechnungen der un¬
mittelbaren Stiftungen :

Durch Entschließung des Erzbi¬
schöflichen Capitels -Vikariats vom
16 . Oktober l . I ., Nr . 8176 , wurde
in Heidelberg ein weiteres Erzbischöf¬
liches Bauamt errichtet und der Groß¬
herzogliche Bauinspektor Lutz in
Bruchsal zum Vorstand desselben er¬
nannt .

Demzufolge wird vom 1. Januar 1874
an , wo daS Erzbischöfliche Bauamt Heidel¬
berg seine Thätigkcil beginnt , die für die
beiden bisherigen Bauämter bestandene Be -
zirkSeintheilung ausgehoben und von gedach¬
tem Zeitpunkte an als Dienstbezirk zuge -
wiefen :

I . Dem Erzbischöflichen Bau¬
amt H ei d elb er g :

die Orte in den Landkapiteln . Bi -
schofSheim a . d . T ., Buchen , Heidel¬
berg , Krautheim , Lauda , Mosbach ,
St . Leon, Waibstadt , Walldürn , Wein -
Heim und aus dem Landkapital Bruch¬
sal die Orte Breiten , Heidelsheim uni »
Karlsdorf .

II . Dem Erzbischöflichen Bau¬
amt Karlsruhe :

die Orte in den Landkapiteln Bruch¬
sal (mit Ausschluß der Orte Breiten ,
Karlsdorf und Heidelsheim ), Ettlin¬
gen , Gernsbach , Lahr , Mühlhausen ,
Offenburx , Ottersweier und Philipps¬
burg .

III . Dem Erzbischöflichen Bau -
amt Freiburg :

die Orte in den übrigen 17 Land -»
kapitcln der oberen Landesgegend .

Karlsruhe , den 12 . Dezember 1873 .
Katholischer Oberstistungsrath .

S ch a i b l e.
_ _ Schnepf .

B .88 . 2. Ein geübter NotariatSgehilfe ,
der auch im Vollstreckungswesen bewandert
ist , und gute Zeugnisse auszuwei en hat ,
kann sofort eintreten bei

Notar Unger in Pforzheim .



946 . 2 . Nr . 4083 . Rappenau .

Bezug von Vieh,
undGewerbefalz.

Den »« ehrlichen Abnehmern von Virh -
»md Gewerbesalz zur gefälligen Nachricht,
daß die , nach Beschluß des ZollbundeSrath
vom 21. Juni 1872 vorgeschriebenenBe¬

rechtigungsscheine zum Bezug von Vieh«
und Gewerbesalz pro 1874 , der ersten Be¬
stellung für das neue Jahr beiqelegtwerden
muffen , da andernfalls die Abgabe der ge-
nannten Salzsorten nicht erfolgen könnte.

Die Berechtigungsscheine sind bei den be¬
treffenden Steuereinnehmereien zu erheben.

Ferner ist vom 1 . Januar 1874 an,
jedem BestellungSbriese ein besonderer Be¬

stellzettel beizufügen , wozu die Formulare
bei den Steuereinnehmer « ?« zu haben sind .

LudwiqS-Saline Rappenau , den 8. De¬
zember 1873 .

Großh . Salineverwallung als
Salzsteueramt . ,
A. Fischer .

Eisengießerei Stmßömg.
Wir bringen hiermit zur Kenntniß , daß wir den Betrieb unserer LUsen - « .

!Nlo88 >ns « Ie88 «rvl mit dem 1 . Dezember eröffnet haben und halte« un » zu
Aufträgen jeder Art bestens empfohlen. (ll 728 d) 833 . 4.

Bezirksamt Wolfach. Gemeinde Kinziatbal .
Oeffentliche Mahnung

zur Erneuerung von Grund- und Unterpfandseinträgen.
A.781 . Kinzigthal . Auf Grund des Gesetzes vom 5. Juni 1860 (RegierungS -Blatt Nr . 30 ) werden die in nachstehendem Verzeichniß genannten Gläubiger oder deren Rechtsnachfolger aufgefordert , die bezeichnet «

Einträge von Vorzugs - und Unterpfandsrechten , wenn solche noch Giltigkeit haben, binnen sechs Monaten erneuern zu lassen , widrigenfalls die Einträge nach Art . 4 der erwähnten Gesetze ? gestrichen würden?
Kinzigthal , den 10 . November 1873 .

Das Pfandgericht : Der BereinigungskommiffSr :
_ Bürgermeister H e i z m a n u._ Wahnsiedel , Nathschreiber.

D eS Eintrags

Datum .

11 . Juni 1828
L7. Juni 1831

8. Nov. 1832

21. Dez . -

27 . Juli 1834

23 . Jan . 1835

18 . Okt. -

11. März 1837

22 . März 1838

11. Sept . -

26 . April 1839

28 . Mai 1840
1. Aug . -
6. Sept . »

9. Dez. -
3 . Febr . 1841

12 . März 1841

'4. Aug. -

13. Aug. -

4 April 1842
22. April -

2. Nov. -

11 . Jan . 1843

24. März 1832

20. Febr . -

1. Mai -

21 . Dez. -

7. Okt. 1833

13. März 1832

8. Okt. 1333

9. Okt. .

10. Okt. „

27 . März 1834

Seite
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Namen , Stand und Wohnort
des Schuldners

und seiner Rechtsnachfolger.

Namen , Stand und Wohnort I Betrag
des Gläubigers I der

und seiner Rechtsnachfolger. « Forderung .

Pfaudbuch Band l .
fi.

Philipp Spinner von hier
Roman und Martin Armbruster vonjÄnton Armbruster von hier. Kaution

hier
77b !Georg Armbruster von hier

83b Laver Schorn von hier

89iMlex . Sum , Bauer von St . Roman

97 Mugustin Heizmanu , Bauer von hier

97d

102d

105

107

Derselbe

Matthäus Heizmann , Gütler von hier

Johann Heinzelmann , Wirth in
Schiltach

Stefan Heizmann , Bauer in Langem
, bach

109blJoses Repple , Gütler von hier

81 . Mai 1835

S. Juli -

13. Dez. -

. 10 «Johannes Faißt , Gütler von hier

111 Josef Sum , Gütler von hier

128 Anton Hauer , Gütler von hier
130 Derselbe
131 Josef Stehle , Gütler von hier

133 Derselbe
136 Johannes Schillinger , Gütler von

hrer

Josef Lehmann von hier. Pflegschaft̂ 278
114

Antm Armbruster 's Erben in Ame
rika . Pflegschaft

Philipp Spinner von hier. Dar -
lehen

Sebastian Heizmann von Langenbach.
Darlehen

Viktoria -Neef, ledig, von hier. Pfleg ,
schaft

Walburga Neef, ledig , von hier. Pfleg ,
schaft

Sebastian ArmbrusterS Wittwe von
Hausach. Darlehen

Ezelin , Apotheker in Hornberg . Pfleg
schaft

Josef Schillinger und Maria Anna
Schillinger von hier. Erbtheil

Ludwig , Augustin , Walburga und!
Rosina Repple in Amerika. Erb
theil

Isidor Armbruster von hier . Dar - « 300
lehen

Susanns und Maria Eva Sum vonj 145
hier. Erbtheil

ZLzilia Faißt von hier. Pflegschaft I 1289
Armensond St . Roman . Stiftung
Thekla Faißt , Ehefrau des Sebastian

Schmieder in Wolfach. Pflegschaft
Dieselbe. Darlehen .

Jakob Vollmer , Gütler von hier.
Darlehen

kr.

16
49 -/.
44632

500

2100

392

392

436

2000

68 32 -/,
232

200
221

235
100

Pfandbuch Band II.

2 ?Joh . Georg Faißt , Gütler von hier

27

36

Michael Heizmann , Taglöhner von
hier

Jakob Schmieder , Taglöhner von hier

Tobias Haas , Bauer in St . Roman
42 Mnton Gebele, Bauer in St . Roman

Mathias Faißt von hier50

52

125

126

128

130

132

Andreas Vollmer , Bauer in Langen,
bach

Roman Armbruster , Alt-Sonnen -i 200
wirth in Wolfach. Darlehen

Simon Schmieder , Alt- Oberbrauer 450
im Jppichen . Darlehen l

Josef Sum , Bonifaz Bühler , Georg« 400
Heizmann , Bernhard Dieterle und/
Sebastian Heizmann von Langen¬
bach. Darlehen !

Jakob Faißt , ledig , hier. Pflegschaft« 2247 19
Franz , Johann , Katharina , Cölestins/

Georg, FrauziSka , Maria Anna ,
Mathias , Susanul Graf

Joh . Georg Gebele, Bauer in St . 700
Roman . Darlehen

Schulfond Langenbach . Darlehen 100

Grundbuch Band I.

Lorenz Flayg , Schneider dahier

Sebastian Faißt in Bergzell

Valentin Flayg , Gütler von hier

Laver Heizmann , Gütler von St .
Roman

Andreas HaaS io Heubach

124 «Johannes Heinzmann von hier

Simon Firner , Taglöhner hier.
Kaufschilling

Johann Harter , Bauer in Heubach
Kaufschilling

Lorenz Serrer , Bauer von hier. Kauf -
schilling

Magdalena Faißt , Wittwe de- Georg
Armbruster in St . Roman . Kauf-
schilling

Philipp Spinner , Tobias HaaS, Jo .
Hann Groß , Bonifaz Lehmann, An .
ton Harter von hier. Kaufschil -
linz

Adelbert Armbruster , Bauer von hier
Kausschilliug

Grundbuch Baud II

Martin Armbruster , ledig , von hier

10 Gottfried Armbruster von Schapbach

18 IJohanne - Heizmann von hier

25 ^Benedikt Haas , Meßmer von St . Ro
« man

32 «Isidor Gißler , Bauer von hier

19. April - 36 Anton Allgeier von hier

2. Juni - 39 - Abraham Aberle, Gaffeuwirth , und
Friedrich Heinzelmann , Flößer von
Schiltach

51

20. Juni - 47 EgidiuS Hauer , ledig , von Kaltbrunn

58 «Anton Hauer von Kaltbruun

62 «Matthäus Schillinger , Bauer von
I Kinzigthal

69 «Lorenz Allgeier von hier

75 «Josef Faißt , Bauer von hier

83 IJosef Haberer , Bauer vou Langenbach

86 IJosef Stehle , ledig , von Uebelbach

91 IJoh . Georg Heizmann von Langen
bach

100

1020

100
1850

5900

500

7999Barbara Obersöll , Wittwe vou hier.
Kaufschilling !

Johann Dieterle und dessen Ehefrau §14130
Walburga Schmieder. Kaufschil.
ling

Andreas Schund und Susann »! 2000
Winterer , Ehefrau. Kaufschilling!

Gottfried Armbruster , Bauer von St .j 2375
Romau . Kaufschilling

Lorenz Echle , Bauer bei der Halbmeil .! 4350
Kaufschilling >

Maria Faißt , Wittwe deS si Paul ! 2970
Allgeier in den Trillen . Kaufschil
lmg

Josef Haberer , Bierbrauer von hier.« 9300
Kaufschilling

51
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DeS Eintrags

Datum . Seite

21. Dez . 1835

1. Jan . 1836

24. März

1. Mai

11. März 1837

30 . April -

17. Sept . «

26. Sept . -

23. Nov. -

27 . Febr . 1838

22. März -

5. Juni -

26 . Juni -

27. Dez . -

31 . Jan . 1839

! >
23 . Febr . -

1. Juni -

2 . Nov. «

12. Sept . 1840

9. Dez. -

30 . März 1841

9 . April

9. Juni

21 . Juli

30. Aug.

22 . Sept .

24. Nov.

29 . Jan . 1842

Andreas Harter , Bauer in Kaltbrunn
Kaufschilling

Anton Hauer von Kinzigthal. Sauf -
schilliug

Sebastian Schorn vou Kinzigthal .
Kaufschilling

Johannes Allgeier, Bauer in Langen-
bach. Kaufschilling

Luitgarde Gebert , Wittwe deS Ignaz
Faißt , Bauer von hier. Kaufschil-«
Ung >

Joses HabererS Wittwe , Maria Anna, ! 3300
geb . Heizmanu . Kaufschilling

Josef Stehle und Elisabethe Vollmer 4900
von da . Kaufschilling

Matthäus Heizmann und Agnes, geb .j 5000
Vollmer von da. Kaufschilling

2000
15000

3000

5275

5550

23. März -

11. Mai .

14. Juni »

20. Juni -

24 . Aug. -

7 . Sept . »

18. Nov. -

11» Jan . 1843

29. Jan . »

Name , Stand und Wohnort
deS Schuldners

und seiner Rechtsnachfolger.

Johanne - Schmieder von da

laspar HaaS von Leibenbcrg

99

103 , .
108 kGregor Heizmann , Bauer von hier

121 Jakob Hilbercr , Wirth von hier

124 Elisabeths Stehlin , ledig, von hier

130 Andreas Stehle von hier

135

137

140

142

144

147

154

157

166

178

180

184

193

203

205

227

Derselbe

Franziska Allgeier und Josef Harter
von hier

EgidiuS Hauer , ledig, von Kaltbrunn

Andreas Bächle von hier

Viktoria Schund , ledig, von hier , und
Fidel Schoch, ledig , von Rippoldsau

Jakob Jehle von hier

Jakob Jehle von Langenbach

Maria Anna Jehle von Langenbach

Barbara Jehle von Langenbach

Josef Firner , Bauer bei der Halb
meil

Johannes Faißt , Taglöhner von hier

Katharina Heizmann , ledig, von hier

Lorenz Heizmann , Wagner von hier

Thomas Obersöll von hier

Josef Bea , Taglöhner aus der Holz
schütte

Mathias Oberföll von St . Roman

Joh . Georg Heizmann , Bauer von
Uebelbach

261 Michael Heizmanu , ledig , von hier

263 Uonrad Schänder , Leinenweber von
« hier

290 «Bernhard Mayer , Schiffer in Wolfach

296 «Johannes Faißt , Taglöhner bei der
> Halbmeil

301 «Jakob Schänder , ledig, von hier

306 «Friedrich Heinzelmann , Schiffer in
« Schiltach

309 4F . F . Standesherrschaft

324 Kaspar HaaS im Leibenberg

331 Johannes Groß vor Leubach

334 Jsak Friedrich Arnold in Schiltach

336 «Joh . Georg Holzmann , Rothgerber
! in Schiltach

339 «Jakob Deusch, Schneidermeister in
! Schiltach

848 «Schlaffer Arnold in Schiltach
351 «Johannes Schweiger , Schuhmacher

s in Schiltach
353 «Joh . Martin Hübner , Schuster von

I Schiltach
356 «Schlosser Joh . Philipp Arnold in

> Schiltach
359 Bernhard Dieterle , Bauer von hier

364

366

371

383

386

393

396

Josef Dorner in Wolfachund Mathias
Lehmann in St . Roman

Martin Fuß , Hufschmied in Altingen ,
Oberamt Spaichingen (Württem
berg)

Lorenz Heizmann von hier

410

426

429

Anton Firner , Zimmermeister von
hier

Ludwig Oberföll von hier

kaver Faißt von hier

406 Andreas Vollmer , lediger Schneider
von Langenbach

Bernhard Dieterle , Bauer von hier

Abraham Trautwein , Weißgerber in
Schiltach

Christian Fieser von Schiltach
431 kJoh . Georg Schcercr , Sattler von

Schiltach
436 Jakob Bernhard Trautweiu von

Schiltach
439 Joh . Georg Holzmann von Schiltach

Namen , Srand und Wohnort
des Gläubigers

und seiner Rechtsnachfolger.

Bettag
der

Forderung .

Maria Anna Winterer , Wittwe von
hier. Laufschilling

fl-
1625

Gregor Haas von hier. Kaufschilling 2800 —
Joses Heizmann von hier. Kauf¬

schilling
5000

Joh . Georg Harter , Bauer von Halb¬
meil . Kausschllling

100 —

Jakob Hilberer , Wirth von hier.
Kaufschilling

850

MichaelSchorn , Matthäus Heizmann
und Johann Schillinger bei der
Halbmeil . Kausschilling

600

Johann Schillinger , Gütler bei der
Halbmeil. Kaü ' lchilling

300

Magdalena Sum , Wittwe de? Kon-
rad Allgeier v m da. Kaufschilling

1350

Sebastian Faiß von Heubach . Kauf¬
schilling

Mathä Winterer von hier. Kauf¬
schilling

1833 —

200

Andreas Bächle von hier. Kauf-
schilling

Joh . Georg Heizmann und Matthäus
Heizmann von Langenbach . Kaaf-
schilling

Lorenz Jehle von Langenbach. Kauf -
schilling

950 —

100

3850 —

Jakob Jehle von Langenbach . Kauf-
schilling

3950 —

Jakob Jehle von Langenbach . Kauf¬
schilling

Andreas Firner , Bauer bei der Halb¬
meil. Kaufschilling

3850 —

4300 —

Valentin Gruber , Wirth bei der Halb¬
meil. Kaufschilling

400

Franz Joses Repple von hier. Kauf- 600 —
schillung

Matthäus Heizmann , Wagner von« 2600
hier. Kaufschilling I

Mathias Borho , Bauer , und KreS-i 6000
zentia Armbruster von Halbmeil
Kaufschilling

Valentin Gruber , Wirth von Halb-S 300
meil. Kaufschilling

Bonifaz Lehmann von Scheukenzell.
Kaufschilling

Johannes Heizmann und dessen Ehe-
frau Agatha Decker von Uebelbach
Kaufschilling

Johannes Faißt , Taglöhner bei der
Halbmeil . Kaufschilling

Franz Josef Herrmann , Taglöhner
an der Schmelzebrücke. Kaufschil .
ling

Auton Hauer von Kaltbrunn . Kauf¬
schilling

Valentin Gruber , Wirth bei der Halb
meil. Kaufschilling

Josef Sum , Weber von Langenbach .
Kaufschilling

Jsak Trautwein , Doktor in Schiltach.
Kaufschilling

Andreas Harter , Bauer in Kaltbrunn
Kaufschilling

Josef Stehle , Bauer im Uebelbach .
Kausschilling

Mathias Groß , Bauer vor Sulzbach.
Kausschilling

Friedrich Heinzelr- ann , Schiffer in
Schiltach. Kaufschilling

Derselbe. Kufschilling 154

38000

5000

900

300

7010

300

600

10000

58333

3700

2200

340

do. „

do . „
do .

do . „

do .

Lorenz Jehle , Taglöhner in Langen¬
bach. Kaufschilling

326

831
111

142

147

600

150Valentin Gruber , Wirth von hier.,
Kaufschilling f

Sebastian Valentin Feger von Hausach Friedrich Heinzelmann , Schiffer in ! 6100
Schiltach. Kaufschilling 1

Gottfried Armbruster in St . Roman .?! 2840
Kaufschilling

Valentin Gruber , Wirth bei derHalb - 1033
weil. Kaufschilling

Serrer '
sche Eheleute au der Schmelze- 730

brücke . Kaufschilling
Lorenz Heizmann , Taglöhner in Lau- 775

genbach . Kausschillmg
Friedrich Heinzelmann , Schiffer in 160

Schiltach. Kaufschilling
Andreas Borho am Weidenrain . Kauf- 1250

schilling
Lorenz Jehle von Langenbach. Kauf - 470

schilling
Friedrich Heinzelmann , Schiffer in 208

Schiltach. Kaufschilling
Derselbe. Kaufschilling 198

do. „ 170

do. , 131

do. „ 124

20

» rock rl « , »,« r « rsu .a ' fches HikbwchdrnLrrri .
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